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§ 1  
Gültigkeit 
Die Spiele um den Feldkreispokal werden im Ko- System nach den Regeln des DFB/WFLV und 
FLVW ausgetragen. Abweichend davon gelten folgende Regeln.  
 
§ 2  
Spielverlegung 
Die Spiele sind im DFB Net eingestellt und können von beiden Vereinen im gegenseitigen 
Einvernehmen nach vorn verlegt werden, ebenso ist eine Verlegung nach hinten möglich, jedoch 
nur innerhalb der Woche nach dem offiziellen Austragungstermin. Es kann auch das Heimrecht 
getauscht bzw. auf das Heimrecht verzichtet werden. Ein Spielverzicht ist nur bis zu fünf 
Werktagen vor dem Austragungstermin möglich, ein späterer Spielverzicht bzw. Nichtantritt wird 
mit einem Ordnungsgeld in Höhe von 100,- € belegt. Die Schiedsrichter werden über das DFB Net 
angesetzt. Spielverlegungen sind rechtzeitig (letzter Termin 10 Wochentage vor der eigentlichen 
Austragung) über das DFBnet (Spielverlegungsantrag) und dem Pokalspielleiter Uli Wieseler zu 
melden, ebenso dem Schiedsrichter. 
Das Endspiel findet auf der Platzanlage des zuerst ausgelosten Vereins für das Endspiel statt. 
 
§ 3  
Spielereinsatz 
Bei den Pflichtspielen können je Mannschaft insgesamt( maximal) 15 Spieler eingesetzt werden. 
Ein Wiedereinwechseln nach einer Auswechselung ist jederzeit möglich. 
 
§ 4  
Spielberechtigung 
Spielberechtigt sind die Spieler mit einer gültigen Spielerlaubnis, die im Spieljahr 32 Jahre alt 
werden und älter sind. Stichtag ist der 31.12.1984 
 
§ 5  
Spielzeit 
Die Spielzeit beträgt 2 x 40 Minuten. Bei unentschiedenem Ausgang findet sofort ein 
Elfmeterschießen statt. 
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§ 6 
Ausrüstung der Spieler 
Für die Ausrüstung der Spieler gelten die gleichen Bestimmungen wie im Regelspielbetrieb, d.h., 
alle Spieler müssen Schienbeinschützer tragen. Das Tragen jeder Art von Schmuck (Ringe, 
Ohrringe, Leder- oder Gummibänder) ist nicht zulässig. Die spielenden Mannschaften müssen 
unterschiedliche Spielkleidung tragen. Für eine Ausweichkluft hat der Heimverein zu sorgen. Der 
Torwart muss sich von den Feldspielern deutlich unterscheiden. Es dürfen nur Trikots mit 
Rückennummern getragen werden. Die Rückennummern der einzelnen Spieler müssen mit den 
Nummern im Spielbericht übereinstimmen. 
 
§ 7 
Spielbericht 
Die Spielberichte werden online ausgefüllt, sollte dies nicht möglich sein, so ist der Spielbericht in 
zweifacher Ausfertigung an den Pokalspielleiter Uli Wieseler zu senden und das Spielergebnis eine 
Stunde nach Spielschluss in das DFB Net einzutragen. Vor dem Spiel sind dem Schiedsrichter die 
original Spielerpässe und der Spielbericht zur Passkontrolle vorzulegen. Kopien der Spielerpässe 
sind nicht zulässig und sind im Spielbericht zu vermerken. 
Bei der Erstellung des Spielberichtes nach Spielende ist je Verein je ein Vereinsvertreter dem 
Schiedsrichter verpflichtend behilflich.  
 
§ 8 
Zuständigkeit 
 
Pokalspielleiter 
Ulrich Wieseler 
Nordstr. 7 
33142 Büren 
Tel.(p) 02958/351 
E-Mail u.wieseler@flvw-kreis-paderborn.de 

  
Für den Kreisfußballausschuss  
Uli Wieseler, Klaus Peter Spiegel, Lothar Tebbe, 


